
Protokoll 
des ordentlichen Verbandstages 2023 

am 8. Juli 2023 in Merzhausen 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
Der SBVV-Präsident Volker Schiemenz eröffnet um 10.15 Uhr den Verbandstag 2023 im Großen Saal des Forum 
Merzhausen und begrüßt alle Vereinsvertreter und Präsidiumsmitglieder. Unter anderem heißt er die 
stellvertretende Bürgermeisterin Frau Kegel, DVV-Vorstand Julia Frauendorf und Ehrenpräsident Hans-Dieter 
Wankmüller herzlich willkommen.  
Offiziell entschuldigt hat sich die Lizenzwartin Simone Brößke 
Nach den Begrüßungsworten der stv. Bürgermeisterin erhält sie als Gastgeschenk die SBVV Chronik.  
Julia Frauendorf grüßt als Vertreterin des DVV die anwesenden Vereine und bedankt sich für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem SBVV. Volker Schiemenz überreicht ihr als Dankeschön ein 
Weinpräsent. Als Höhepunkt des Verbandstages wird Volker Schiemenz für seine Verdienste mit der DVV-
Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 
Schiemenz dankt Martin Schäfers stellvertretend für den VfR Merzhausen für die Ausrichtung des VT und gratuliert 
gleichzeitig zum 100-jährigen Vereinsjubiläum. Er überreicht ihm einen kleinen Geschenkkorb mit verschiedenen 
Bällen.  
 
 
TOP 2: Totenehrung 
Die Delegierten erheben sich und gedenken der in den letzten zwei Jahren verstorbenen Mitgliedern und 
Funktionären. 
 
 
TOP 3: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung 
Volker Schiemenz stellt fest, dass die Einladung satzungsgemäß verschickt wurde. 
 
 
TOP 4:  Feststellung der anwesenden Stimmen und der Anzahl der Vereine 
Stimmen: Von 489 möglichen Stimmen sind 280 Stimmen anwesend 
Vereine: Insgesamt waren 51 Vereine vertreten 
Von den anwesenheitspflichtigen Vereinen waren 5 Vereine nicht vertreten: TS Kehl, TV Kollnau-Gutach,  
TSV Mimmenhausen, TG Trossingen, TV Zell-Weierbach. 
 
 
TOP 5: Genehmigung der Tagesordnung 
Volker Schiemenz beantragt die Genehmigung der Tagesordnung. Die Delegierten stimmen dem Antrag 
einstimmig zu!  
 
 
TOP 6: Genehmigung des Protokolls des a.o. Verbandstags 2019 
Es gibt keine Wortmeldungen, das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 7: Berichte der Präsidiumsmitglieder und des Verbandsgerichts 
Präsident Volker Schiemenz trägt seinen Bericht mündlich vor. 
Er gibt einen ausführlichen Bericht über die Entwicklung innerhalb des DVV, der ARGE und des SBVV ab. Weitere 
Themen sind BiBW, das Ballspielsymposium, SAMS und die Nennung der erfolgreichsten Teams in den 
Bundesligen. Besonders erwähnt wird die FT 1844 Freiburg, die in der nächsten Saison in der 1. Bundesliga 
Herren spielen werden und auch mit den Jugendteams sehr oft bei nationalen Jugendmeisterschaften vertreten 
ist. Er bedankt sich bei seinen Vorstands- und Präsidiumsmitgliedern, sowie bei der Hauptamtlichkeit. 
Am Ende seines Berichtes wird Hanspeter Schwab zum Ehrenmitglied des SBVV ernannt. Nebst Urkunden wird 
ihm ein Weinpräsent überreicht. 
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Außerdem bedankt sich V. Schiemenz bei Geschäftsführerin Andrea Greguric und Dirk Röttgen für die 
Bearbeitung der Satzung- und Ordnungsvorschläge mit einem Blumen- bzw. Weinpräsent.  
Der komplette Bericht des Präsidenten wird auf der Homepage veröffentlicht!  
Bis auf den Bericht des Spielwarts (ist jetzt online) standen die Berichte der aktuellen Präsidiumsmitglieder und 
des Verbandsgerichts bereits vor dem Verbandstag auf der Homepage. Keinen Bericht gibt es von den beiden in 
2022 ausgeschiedenen Funktionären Jugendwartin und Beachwart.  
 
Aussprache zu den Berichten: 
 Maya Werle (SV Gündlingen) möchte wissen, ob neben den Spielerlizenzen künftig auch die 
Schiedsrichterlizenzen digital gibt. Andrea weist darauf hin, dass sich bei den Schieri-Lizenzen vorerst nichts 
ändern werden. 
 Florian Schneider (FT 1844 Freiburg) weist auf ein paar Textstellen im Bericht des Vizepräsidenten Sport hin, 
die er erläutert haben möchte. Harald Schuster steht ausführlich Rede und Antwort in Bezug auf die 
Schwierigkeiten der Finanzierung der Kaderathleten, bzw. der ARGE. 
Florian macht auch auf die derzeitige Fluktuation beim DVV-Personal aufmerksam. Nie war der Wechsel so 
groß, die Situation im Personalbereich so schlecht. Auch das Verhältnis zum VM versteht er nicht, die 
Außendarstellung ist schlecht, es fehlt an Transparenz. 
Julia Frauendorf nimmt gerne Stellung und berichtigt die ein oder andere Fehlinformation. Auf Anfrage, wie sich 
die finanzielle Situation des DVV auf die Mitgliedsbeiträge auswirken könnte, wird erklärt, dass es einen 
festgeschriebenen Mitgliedsbeitrag bis 2024 gibt. Für 2025 ist ein neues Beitragsmodell in der Überlegung, 
welche von der AG Beitrag vorgeschlagen werden soll. Weitere Themen sind die Ausrichtung von 
Länderspielen, sowie die schlechte Zusammenarbeit, bzw. Berichterstattung des Volleyball-Magazin.  
Julia Frauendorf erklärt, dass der DVV sehr gerne Länderspiele ausrichten würden, es aber schlicht und einfach 
an Menpower fehlt. Sie widerlegt auch das Gerücht, dass u.a. den DVV-Trainern ein Maulkorb gegenüber dem 
VM verpasst wurde und das geplante Gespräch DVV und VM für eine Aussprache noch aussteht. 
 
 
TOP 8: Abstimmung über die vorliegende Satzungs-Neufassung 
An dieser Stelle übernimmt Dirk Röttgen die Abwicklung der Punkte 8 bis 10. Es gibt keine Fragen oder 
Änderungswünsche, somit wird die Neufassung einstimmig mit 280 Ja-Stimmen per Aklamation beschlossen. 
 
 
TOP 9: Abstimmung über die Neufassung/Änderung folgender Ordnungen: 
Alle weiteren Abstimmungen finden ebenfalls per Aklamation statt. Dirk Röttgen läßt über die nachfolgenden 
Ordnungen jeweils separat abstimmen. Die Ergebnisse sind wie folgt: 
 Geschäftsordnung       einstimmig 
 Ehrungsordnung (Anlage 1 zur Satzung)    einstimmig 
 Finanzordnung       einstimmig 
 Landesspielordnung nebst Anlagen    14 Enthaltungen, 266 Ja-Stimmen 

Hier gibt es einen Änderungswunsch vom TV Neustadt in Bezug auf Punkt 8.7. Trainernachweis. Das 
Präsidium schlägt vor, dass der Trainernachweis künftig erst ab der Verbandsliga gefordert wird. Dieser 
Vorschlag wird einstimmig mit 280 JA-Stimmen angenommen. 
 
Des Weiteren wird über die neue Regelung in Punkt 9.3.4 „Die Pause zwischen allen Spielen beträgt 45 
Minuten“ diskutiert. Hierbei kommen Pro und Kontra zur Sprache. Im Zuge dessen wird zudem vorgeschlagen, 
in allen Ligen den Spielmodus „Doppelzweier“ umzusetzen. Letztendlich bleibt es beim ursprünglichen 
Vorschlag, der Spielausschuss bekommt aber den Auftrag, sich diesem Punkt in seinen nächsten Sitzungen 
anzunehmen. 

 
 Jugendordnung       einstimmig 
 Pokalspielordnung       einstimmig 
 Beachvolleyballordnung      einstimmig 
 Breiten- und Freizeitsport-Ordnung     einstimmig 
 Schiedsrichterordnung      einstimmig 
 Rechtsordnung (Gemeinsame Rechtsordnung mit dem NVV) einstimmig 
 Ehrungsordnung       einstimmig 

 
3 



Seite 3 
 
 

TOP 10: Abstimmung zum Antrag zum Neubeginn der Laufzeit der Amtszeiten neu 
gewählter Funktionsträger an diesem außerordentlichen Verbandstag sowie 
Fristfestlegung für den nächsten ordentlichen Verbandstag (Antrag des Präsidiums) 
Dem Antrag wird mit 6 Enthaltungen und 274 Ja-Stimmen zugestimmt. 
 
 
TOP 11: Bericht der Kassenprüfer  
Stefan Reichart weist darauf hin, dass in zwei Jahren alle drei Vorstände aufhören wollen und bittet darum, den 
Übergang etwas weicher zu gestalten. 
Er trägt auch den Kassenprüferbericht vor. Die durchgeführten Kassenprüfungen bestätigen eine einwandfreie 
und korrekte Führung der SBVV-Kasse. Kerstin Erens beweist nicht nur den guten Umgang mit dem 
Tagesgeschäft, sondern auch den Blick in die Zukunft. Er bittet um die Entlastung von Kerstin Erens, dieser wird 
einstimmig mit 280 Ja-Stimmen zugestimmt. 
 
 
TOP 12: Abstimmung und Aussprache über die Kassenabschlüsse 2021 und 2022 
Es gibt keine Fragen, den Abschlüssen 2021 und 2022 wird einstimmig zugstimmt. 
 
 

TOP 13: Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes und des Präsidiums für die 
Jahre 2021/2022 

Volker Schiemenz erteilt dem Ehrenvorsitzenden Hans-Dieter Wankmüller das Wort. Wankmüller bedankt sich bei 
den Funktionären für die geleistete Arbeit und beantragt die Entlastung des Vorstandes, des Präsidiums und des 
Verbandsgerichts. Die Delegierten bestätigen mit 280 Stimmen die Entlastung. 
 
 
TOP 14: Abstimmung über die Haushaltsplanung 2023 und 2024 
Frank Burmeister (TSV al. Zähringen) frägt nach, warum beim Posten „Sportgeräte-Kauf“ bei den Ausgaben 
klein Betrag in den Plänen 2023 und 2024 steht. 
Kerstin weist darauf hin, dass diese Zahlen schlecht planbar sind, da es sich hier im Wesentlichen um den Ball-
Ein- und Verkauf handelt. Diese Zahlen sind jede Saison anders und nur schlecht planbar. Auch beim 
Gegenkonto Sportgeräte-Verkauf wird vorsichtig geplant! 
 
 
TOP 15: Neuwahl bis zum außerordentlichen Verbandstag frei gewordener Positionen 

des Vorstandes 
Alle Präsidiumsmitglieder werden für 2 Jahre gewählt. Hans-Dieter Wankmüller übernimmt die Wahlleitung bei der 
Wahl des Präsidenten und schlägt Volker Schiemenz vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge!  
Die Anwesenden wählen Volker Schiemenz mit 279 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung erneut zum Präsidenten, er 
nimmt die Wahl an. 
 
Präsident Volker Schiemenz übernimmt ab diesem Zeitpunkt die Leitung der noch anstehenden Wahlen 
 
Die nachfolgenden Vorstandsmitglieder werden ebenfalls für 2 Jahre gewählt: 

- Vizepräsidentin Finanzen  Kerstin Erens  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
- Vizepräsident Sport  Harald Schuster 279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  

Beide nehmen die Wahl an: 
 

Für das in der beschlossenen Satzungs-Neufassung neue Vorstandsamt des Vizepräsidenten Verwaltung schlägt 
V. Schiemenz den bisherigen IT-Beauftragten Dirk Röttgen vor. Weiter Vorschläge gibt es nicht. 

- Vizepräsident Verwaltung  Dirk Röttgen  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Er nimmt die Wahl an. 
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TOP 16: Neuwahl bis zum außerordentlichen Verbandstag frei gewordener Positionen 
des Präsidiums 

Folgende Präsidiumsmitglieder stellen sich für die nächsten 2 Jahre erneut zur Wahl, andere Vorschläge gibt es 
aus den Reihen der Delegierten keine: 

- Schulsportreferentin  Christine Hogenmüller 279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
- Lizenzwartin   Simone Brößke  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
- Spielwart    Martin Rumpel  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
- Schiedsrichterwart   Florian Anders  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
- BFS-Wart     Thomas Kirchhofer 279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
- Beachwart    es gibt keine Vorschläge, das Amt bleibt vorerst vakant. 
Lt. V. Schiemenz hat man einen Kandidaten in Aussicht, persönliche Gespräche folgen noch.  
 
- Jugendwart    Es wird Dominik Ernst vorgeschlagen. 
Er wird mit 279 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt und zunächst kommissarisch bis zur nächsten 
Jugendversammlung eingesetzt. 
 

Für die in der zuvor beschlossenen Satzungs-Neufassung zwei neuen Präsidiumsämter „Vereinsvertreter“ werden 
Petra Höfel (ehem. Bezirksvorsitzende West) und Thomas Elger (TV Jestetten) vorgeschlagen. Sie werden für 2 
Jahre gewählt: 

Vereinsvertreterin   Petra Höfel  279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Vereinsvertreter    Thomas Elger  276 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen 

 
Von Simone Brößke liegt die schriftliche Zustimmung im Falle einer Wiederwahl vor. Alle anderen nehmen die 
Wahl ebenfalls an! 
 
 
TOP 17: Neuwahl frei gewordener Positionen des Verbandsgerichts 
Auch hier stehen alle Ämter zur Wahl an, die wie folgt für die nächsten 2 Jahre besetzt werden!  

- Vorsitzender  Matthias May (TV Lahr)  280 Ja-Stimmen, schriftl. Zustimmung liegt vor!  
- 1. Beisitzer  Detlev Habbe (TuS Hüfingen) 279 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
   Er ist anwesend und nimmt die Wahl an. 
- 2. Beisitzer  Roland Hess (TV Lauchringen) 280 Ja-Stimmen, schriftl. Zustimmung liegt vor! 
- 1. stellv. Beisitzer: Karl Laber (SV Bohlingen)  280 Ja-Stimmen, schriftl. Zustimmung liegt vor! 
- 2. stellv. Beisitzer: es wird Wolfgang Grün vorgeschlagen (VC Bötzingen) vorgeschlagen. 
   Er wird mit 279 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an. 

 
 
TOP 18: Neuwahl des Vereinsdelegierten für die BSB-Mitgliederversammlungen 
Herbert Obser vom TuS Meersburg hat sich bereits im Vorfeld schriftlich bereit erklärt, das Amt für weitere 2 Jahre 
zu übernehmen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Herbert Obser wird mit 280 Ja-Stimmen gewählt! 
 
Unter diesem Punkt wird noch die Wahl der beiden Kassenprüfer durchgeführt 
Der bisherige Kassenprüfer Klaus Diwersy (‚TSV Mimmenhausen) tritt nicht mehr zur Wahl an. Hanspeter 
Schwab (ehem. Vorsitzender Bezirk Schwarwald-Bodensee) stellt sich zur Verfügung. 
Er wird mit 279 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung für 2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt. 
Der bisherige Kassenprüfer Stephan Reichhart (TV Radolfzell) tritt wieder zur Wahl an und wird ebenfalls mit 
279 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung für weitere 2 Jahre gewählt. 
 
 
TOP 19: Bestimmung des Austragungsortes des Verbandstages 2025 
Axel Tabertshofer vom TV Radolfzell bekundet Interesse, da der TVZ im Jahr 2025 sein 150 jähriges Jubiläum 
feiert und er sich somit eine Ausrichtung vorstellen könnte. Er klärt das mit dem Verein ab und meldet sich 
wieder. 
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TOP 20: Sonstiges 
 
 Andrea Greguric informiert die Vereine darüber, dass im Laufe der nächsten Woche eine detaillierte Information 
an die Vereine geht, in der die wichtigsten Dinge über das E-Learning (Anmeldung, Zeitfenster usw.) beschrieben 
sind. Sie bittet die Vereine darum, ihren Mitgliedern die entsprechenden Zugangsdaten zuzusenden, da sonst 
keine Anmeldung auf dem Prüfungsportal möglich ist. 
Außerdem informiert sie über die neue Kooperation mit der Stammzellendatei Freiburg und weist auf die 
mitgebrachten Unterlagen (Flyer und Wattestäbchen) hin. Die Flyer werden im Laufe der nächsten Tage noch 
einmal per SAMS-Newsletter an alle Vereine gesendet mit der Bitte, die Aktion zu unterstützen. 
Des Weiteren möchte sie noch einmal auf den SBVV-Turnierkalender hinweisen, der auf der Homepage abrufbar 
ist und bittet auch um Zusendung  
 
 Axel Tabertshofer macht noch einmal Werbung für das 50. Jubiläum des Internationalen Turniers in RZ am 
16./17.9.23. Höhepunkt soll am Samstagabend das Freundschaftsspiel der beiden Erstligisten SSC Karlsruhe und 
VfB Friedrichshafen sein. 
 
 Schiedsrichterwart Florian Anders weist die Vereine darauf hin, sich rechtzeitig um die Ausbildung von B-
Schiedrichtern zu kümmern. Oft fällt dies erst auf, wenn die Teams ab den Oberligen einen Neutralschiedsrichter 
melden müssen. Grundsätzlich sollte jeder Verein seine talentierten Schiedsrichter für eine höhere Laufbahn 
motivieren. 
 
 Vertreter des SG BEG United bemängeln die geforderte Anzahl an Terminmeldungen für die 
Neutralschiedsrichter in der 3. Liga Herren. Wenn die Schiedsrichter noch selbst Spieler sind, lässt sich das nur 
schwer umsetzen. Da dies der Hoheitsbereich des DVV ist, kann der SBVV hier keine Veränderungen 
herbeiführen.  
 
 
Um 14.00 Uhr schließt Volker Schiemenz den außerordentlichen Verbandstag 2023 und bedankt sich bei allen 
Delegierten für Ihre Anwesenheit und den konstruktiven Verlauf der Sitzung! 
 
 
 
 
Bad Dürrheim, den 12.7.2023 
Protokoll: Andrea Greguric, SBVV-Geschäftsführerin 
 
 
 
 
 
 
Weil am Rhein, den 12.7.2023 
gez. Volker Schiemenz, SBVV-Präsident 


